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Jungen 18 Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)

TSV Kornburg : TSV Unterlauter 
Samstag, 20.11.2021, 10:00 Uhr

Illner bleibt gegen den TSV Unterlauter ungeschlagen

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:5 in den Spielen und 27:22 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TSV Kornburg ihr Heimspiel in der Jungen 18 Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)
gegen den TSV Unterlauter. 2 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Yannick
Weinberger den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch
davon, dass die Gäste in ihrem 5. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten mussten.

Den Start machten die Doppel. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Ziegler / Meyer waren die
Gastgeber Degner / Seim. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz
zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen
Sorkilic / Fiedler waren die Gastgeber Illner / Weinberger. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Moritz Illner
seinen Gegner Halil Sorkilic beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Da gab es nichts
zu rütteln. Mit nur einem Satzverlust ging Yannick Weinberger gegen Lukas Ziegler durchs Ziel,
denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Fünf Sätze beharkten sich Fabian Degner und Elina Meyer, bevor der Gast einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war nichts für schwache Nerven. Chancenlos war
anschließend Philipp Seim gegen Oskar Fiedler nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang
nicht heraus. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Moritz Illner kam mit der Spielweise
von Lukas Ziegler am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Yannick Weinberger gelang es, Halil Sorkilic im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Ein
souveräner Sieg. Fabian Degner bekam seinen Gegner Oskar Fiedler indessen beim deutlichen 0:3
nicht richtig in den Griff. Mittlerweile stand es damit 6:3. Philipp Seim hatte gegen Elina Meyer beim
6:11, 8:11, 8:11 kaum eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Fabian Degner verlor
danach sein Spiel gegen Lukas Ziegler unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Völlig ungefährdet
war derweil der Sieg von Moritz Illner gegen Oskar Fiedler nicht, aber mehr als ein Satz ging beim
11:7, 11:4, 8:11, 11:6 nicht verloren. Yannick Weinberger gewann sein Spiel gegen Elina Meyer
überzeugend mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Kornburg
war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.11.2021 gegen den
TV 1881 Altdorf, während der TSV Unterlauter am 20.11.2021 gegen den Post SV Nürnberg antritt.

 Statistik:
 TSV Kornburg

Doppel: Degner / Seim 1:0, Illner / Weinberger 1:0 
Einzel: M. Illner 3:0, Y. Weinberger 3:0, F. Degner 0:3, P. Seim 0:2 

 TSV Unterlauter
Doppel: Ziegler / Meyer 0:1, Sorkilic / Fiedler 0:1 
Einzel: L. Ziegler 1:2, H. Sorkilic 0:2, O. Fiedler 2:1, E. Meyer 2:1


